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Dentſches Reich
Dentſche Politik im Oſten

g Man ſchreibt uns aus parlamentariſchen Kreiſen in
Verlin 9 Febr Von der Kreuzzeitungspartei und Herrn
Bebel abgeſehen haben die Mittheilungen die der Staatsſekretär
v Bülow über die Erwerbung von Kigotſchan und die weiteren
Abſichten der Regierung gemacht has allgemeine Zuſtimmung
gefunden Jndeſſen war das Maß der Zuſtimmung doch ſehr
verſchieden Wenn auf der linken Seite des Hauſes im erſten
Augenblick der Handſtreich von Kigotſchau vorſichtig beurtheilt
wurde ſo geſchah das in der Befürchtung daß die Abſichten
der Regierung mit denjenigen der Schwärmer für die Welt
politik identiſch ſein könnten d h daß die Erwerbung eines
Stützpunktes an der chineſiſchen Küſte nur der erſte Schritt zu
einer deutſchen Eroberungspolitik ſein ſoll So lange Herr
von Marſchall an der Spitze des Auswärtigen Amtes ſtand
war zu ſolchen Befürchtungen kein Anlaß Als Herr v Bülowaus Kom hierher überſiedelte war ſeine auswärtige Politik

ein unbeſchriebenes Blatt Jndeſſen haben ſchon die erſten
Erklärungen die er im Dezember bei der erſten Berathung
des Etats abgab in dieſer Hinſicht die Befürchtungen der
Einen überwunden und die Hoffunngen der Anderen enttäuſcht
So lange Herr v Bülow das Steuer führt iſt nicht zu be
fürchten daß Deutſchland in Oſtaſien den Verſuch machen
könnte die fremde Konkurrenz durch Schutzzölle fern zu halten
und dadurch den deutſchen Handel Repreſſalien in den engliſchen
Anſiedelungen guszuſetzen Schon im Dezember hat Herr
v Bülow den Grundſatz leben und leben laſſen proklamirt
und geſtern hat er die Aufrage Barth s dahin beantwortet
daß die Freihafenſtellung für Kigotſchau in Ausſicht genommen
ſei Das Syſtem der chineſiſchen Mauer iſt in China nicht
mehr zeitgemäß es bleibt für die Agrarier Aerg in Dentſch
land reſerbirt Wenn übrigens Leute wie Herr v Kardorff
die vor dem Eintreten des Herrn v Bülow in die Geſchäfte
Tag aus Tag ein über den Niedergang des deutſchen Einfluſſes
im Auslande zeterten in ſeiner Politik einen Hauch des
Bismarckſchen Geiſtes entdeckt haben ſo ſtreift das in zwei
facher Weiſe an den Bereich des Komiſchen Die Politik die
Deutſchland in die oſtaſiatiſchen Dinge einführt iſt im
Frühjahr 1895 inanguirt worden als Deutſchland mit Ruß
land und Fraukreich im Intereſſe des Friedens im Oſten Japan
beſtimmten auf die Halbinſel Liatong die China im Frieden
von Schimonoſeki an Japan abgetreten hatte zu verzichten
weil andernfalls die Poſition Japans im Gelben Meere über
mächtig geworden wäre Man hat damals Herru v Marſchall
angeklagt daß er ruſſiſche Politik treibe und ſieht erſt jetzt
daß der von ihm eingeſchlagene Weg der einzige war
auf dem ſich Deutſchland Rußland ſowohl wie
China gegenüber die Berechtigung zu ſeinem jetzigen Auftreten
verſchaffte Wir ſind ſelbſtverſtändlich weit entfernt die Ver
dienſte die Herr v Bülow ſich durch die ebenſo vorſichtige wie
kraftvolle Durchſihrung der Kigotſchau Affäre erworben hat
zu unterſchätzen aber die beſten Waffen mit denen er kämpft
hat ſein Vorgänger ihm vorbereitet Die Bismarck Preſſe hat
auch den Widerſtand der deutſchen Politik gegen die Kandidatur
des Prinzen Georg von Griechenland für Kreta als eine Ab
weichung von dem normalen Kurs getadelt Aber gerade hier
hat Deutſchland bewieſen daß es auch Rußland gegenüber auf
eine ſelbſtändige Politik nicht zu verzichten braucht wenn
Erſteres Wege einſchlägt die dem Weltfrieden gefährlich werden
können Und der Widerſtand Deutſchlands als der nicht direkt
intereſſirten Macht hat nach den neueſten Meldungen aus
Petersburg die ruſſiſche Regierung zum Verzicht auf die
Abſicht die Kandidatur des Prinzen Georg dem Sultan auf
zuzwingen beſtimmt ohne die deutſchruſſiſchen Beziehungen zu
erſchüttern

Die land wirthſchaftliche Woche

Jeder Tag bringt jetzt Mittheilungen über neue dreiſte
Forderungen der Agrarier die gelegentlich der landwirthſchaft
lichen Verſammlungen in Berlin erhoben werden Zuerſt kam
in Gegenwart des Kaiſers die Kundgebung des Landesökonomie
Kolleginms gegen alle größeren Kanalbauten Dann folgte der
Beſchluß des Landwirthſchaftsrathes der thatſächlich gegen alle
Tarifverträge gerichtet iſt Graf Kanitz machte um Einſtimmig
keit in dieſem Sinne zu ermöglichen die Konzeſſion, auf
einen Satz ſeines Antrages zu verzichten wongch ſogar die auf
Grund eines deutſchen Minimaltarifs für zuläſſig erklärten
Verträge nur mit einjähriger Kündigung abgeſchloſſen werden
ſollten aber ſelbſt auf dieſe Forderung wird ohne Zweifel
außerhalb des Landwirthſchaftsrathes zurückgekommen werden
Am Mittwoch hat man verlangt daß der Verkehr auf
den natürlichen Waſſerſtraßen lahm gelegt werde
durch indirekte Abgaben für die Regulirung derſelben Zwar
beſtimmt Art 54 der Reichsverfaſſung daß auf allen natür
lichen Waſſerſtraßen Abgaben nur für die Benutzung beſonderer
Anſtalten die zur Erleichterung des Verkehrs beſtimmt ſind
erhoben werden dürfen, alſo für die Benutzung von Hafen
Kai Anlagen u dergl Aber Rittergntsbeſitzer v Klitzing
führte aus daß eine natürliche Waſſerſtraße zu einer künſtlichen
werde wenn beiſpielsweiſe der Rhein oder die Oder die früher
nur Schiffe von 1500 bis 2000 Tonnen tragen konnten der
geſtalt regulirt werden daß ſie Schiffe bis zu 16,000 Tonnen
tragen Nach dieſer Erleuchtung beſchloß die Verſammlung
daß den Frachten für den Umſchlagsverkehr die Verzinſung der
Koſten für die Schiffharmachung der Ströme zu Grunde zu
legen ſei Da kann man es ſchon verſtehen wenn die Nat
Ztg bemterkt

Zu den Jdealen dieſer Herren gehört offenbar die Verſau
dung der großen Ströme ſelbſtverſtändlich verlangen ſie aber
für ſich nach wie vor Landſtraßenbaulen anf allgemeine
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Koſten ſtaatliche Zuſchüſſe zu andernfalls unmöglichen Klein
bahnbauten uſw

Die Natlib Corr iſt noch vorſichtig in ihren Aeußerungen
über die Stellungnahme der einzelnen Redner im Landwirth
ſchaftsrath zu der künftigen Handelsvertragspolitik ſchreibt aber
trotzdem

Jn dem vorliegenden Falle wird um ſo größerer Werth
darauf zu legen ſein als die im Wortlaut mitgetheilten Ent
ſchließungen dieſer höchſten offiziellen Vertretung der deutſchen
Land wirthſchaft nicht nur an ſich unhaltbar ſondern
auch im höchſten Grad eei portun ſind Wenn Vor
bereitungen zum Ausgleich wirkhſchaftlicher Jntereſſengegeu
ſätze im Gange ſind dann iſt es ein geradezu verhängniß
voller Schritt wenn eine Berufsvertretung ſich vor der Zeit
auf Forderungen und Beſchlüſſe feſtlegt die wie jeder einiger
maßen unterrichtete ſich ſagen muß für die anderen in Be
tracht kommenden Berufsſtände die Jnduſtrie und den Han
del nicht annehmbar ſind und die Ausſichten auf eine
erſprießliche Abwägung der Jntereſſen der großen Berufs
ſtände unweigerlich verlegen Jn induſtriellen Kreiſen beſteht
wenigſtens kein Zweifel darüber daß wenn es bei dieſen
Beſchlüſſen bleibt der Ausgleich der wirthſchaftlichen
Jntereſſen eine Jlluſion iſt die ſchnell zerſtiebend
nur eine verbitternde Verſchärfung der wirthſchaftlichen
Gegenſätze zurückläßt

Auch der nationalliberale Hamb Corr meint daß es au
geſichts der Verhandlungen des Landwirthſchaftsraths für
die Jnduſtrie höchſte Zeit werde ſich zu überlegen ob
ſie den Bruch mit der Haudelsvertragspolitik in dem kritiſchen
Augenblick mitzumachen gewillt iſt

Diejenigen induſtriellen Kreiſe ſo ſchreibt das hamburger
Blatt weiter die dem immer kühner werdenden Vorgehen
der Agrarier bisher noch mit untergeſchlagenen Armen zu
ſahen ſind durch den Grafen Kanitz hinreichend gewarnt
Der Mann der die apodiktiſche Behauptung auſſtellt Der
nationale Wohlſtand hat ſich durch die Handelsverträge nicht
gehoben, kann ſelbſt von den beſten nichtagrariſchen Freunden
einer Politik der Sammlung nicht als Bundesgenoſſe betrachtet
werden Gerade im Jntereſſe dieſer Politik iſt es lebhaft zu
beklagen daß der Landwirthſchaftsrath ſich gänzlich der Füh
rung des Grafen Kanitz anverkraut

Jn ſeiner geſtrigen Sitzung beſchäftigte ſich der Landwirth
ſchaftsrath mit der Bekämpfung der Maul und Klauen
ſeuche Referent war Geh Regierungsrath Dr Dammaun
Hannover der für energiſche Sperrmaßregeln eintrat Der
Direktor des Reichsgeſundheitsamts Dr Köhler machte Angaben
über die Verbreitung der Maul und Kiguenſeuche Seit einiger
Zeit beſtehe eine Regierungsverorduung wonach alles aus
ländiſche Vieh das auf Tuberkulin reaggire von der Ein
führung zurückzuweiſen ſei die Quarantänen hätten ſich nicht
als ausreichend erwieſen Nach längerer Debatte kam eine vom
Frhrn v Erffa beautragte Reſolution zur Annahme in der
u a für nothwendig erkannt wird das über die See und
Landquarantäne aus den nordiſchen Staaten eingehende Vieh
einer vierwöchentlichen Quarantänezeit oder einer
Tuberkulinprobe zu unterwerfen Auch wird ein Ein
fuhrverbot für ruſſiſche Schweine und ruſſiſches
Geflügel gefordert

Dann wurde über die Arbeiten der Kommiſſion betr die
Lebensverſicherung und die Schuldentlaſtung des
ländlichen Grundbeſitzes Bericht erſtattet und beſchloſſen
im Sinn der früheren Beſchlüſſe in dieſer Frage Eingaben an
die Regierungen der Einzelſtaaten zu richten Schließlich wurde
über die Viehverſicherung verhandelt und das Verlangen an
die Reichsregierung gusgeſprochen den Entwurf zu einem
Reichsverſichernngsgeſetz bekannt zu geben

Parlamentariſches

Prof Biedermann Leipzig theilt der Volksztg anläßlich der für den 18 Mai geplanten Zuſammenkunft der
Ueberlebenden vom frankfurter Parlamentfolgendes mit

Von der ſogen Erbkaiſerpartei im Parlament
von 1848 leben noch

H H Meier in BremenS 88 Jahre altPräſident Eduard Simſon in Berlin 87 II tProf Biedermann in Leipzig 86 nGeh Kommerzienrath Meviſſen in Köln 854
Geh Rath Schrader in Halle SWilhelm Jordan in Frankfurt a M 79
Geh Reg Rath Backhans in Görlitz 79 n
Prof Rudolf Haym in Halle 76 2

Daß der Oeſterreicher Stremayr und der Bayer Sepp
noch leben habe ich gehört wer noch ſonſt weiß ich nicht

Parteinachrichten

Die Generalverſammlung des Bundes der Land
wirthe findet am 14 d in Berlin im Cirkus Buſch ſtatt
Reden werden halten die Herren v Plötz Dr Diedrich Hahn
Schrempf Stuttgart und Chefredacteur Dr Oertel Berlin
Letzterer wird über Die Weltanſchauung des Bundes der Land
wirthe ſprechen

Aus dem Wahlkreiſe Halberſtadt Oſchersleben wird
berichtet daß dort im konſervativ nationalliberalen Ringelrewen
Flüſterkranz die Harmonie geſtört worden iſt Es wird darüber
bittere Klage geführt daß die Konſervativen ſchon bei der Erſatz
wahl zum Landtag für den verſtorbenen Abg Dr Max Weberdie Nationalliberalen zur Abtretung des Mandates an ſie durch

die Drohung zu nöthigen ſuchten daß ſie andernfalls in dem
Wahlkreiſe die Nationalliberalen die auch das Reichstagsmandat
beſitzen nicht unterſtützen würden Jetzt wird der damals
geſcheiterte Verſuch erneuert der Geſammtvorſtand des kon
ſervativen Wahlvereins hat kürzlich den Vorſitzenden beauftragt
an den Wahlvorſtand der nationalliberalen Partei die Anfrage
zu richten ob er mit dem konſervativen Wahlvorſtande wegen
eines gemeinſchaftlichen Vorgehens in Verhandlungen treten
wolle und zwar guf der Grundlage daß von den drei Mandaten
zur Reichs und Landtagswahl zwei der nationalliberalen Partei
verbleiben das drikte einem gemäßigten Konſervativen überlaſſen
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wird Der Vorſchlag wird mit verſtändlichen Andeutungen daß
andernfalls das Reichstagsmandat den Sozialdemokraten zufallen
könnte unterſtützt

Verwaltung und Rechtspflege
Zur lippeſchen Erbfolgefrage war erſt geſtern mit

getheilt worden der Bundesrath habe ſchon am 3 d beſchloſſen
dem lippeſchen Landtage ſei aufzugeben die Berathung und Be
ſchlußfaſſung über Thronfolge und Regentſchaftsgeſetz vorläufig
auszufetzen Demgegenüber wird aber heute darauf verwieſen
daß der Bundesrath ſo wenig dem lippeſchen wie dem preußiſchen
Landtag etwas aufgeben werde Er richte ſeine Beſchlüſſe an
die Bundesregierungen wenn er über den ſchaumburg lippeſchen
Antrag ſchon etwas anderes als die übliche Verweiſung an einen
Ausſchuß beſchloſſen habe ſo werde es wohl ein unter den ob
waltenden Umſtänden ſelbſtverſtändliches Erſuchen an die lippe
detmoldiſche Regierung ſein die Sache nicht weiter zu führen
bevor der Bundesrath über ſie beſchloſſen

Der Verkehr an den Packet Annahmeſtellen der
Poſtanſtalten in größeren Orten ſteigert ſich in den
Abendſtunden in ganz außerordentlichem Maße Jn der Stunde
vor Schalterſchluß werden häufig mehr Packete als während des
ganzen übrigen Tages angenommen Dies iſt darauf zurück
zuführen daß die Verſandtgeſchäfte gewohnheitsmäßig die
geſammte Einlieferung ihrer oft nach Hunderten zählenden Packete
in dieſe letzte Stunde zuſammendrängen Nicht ſelten nimmt der
Packetverkehr dieſer Geſchäfte die Schalterräume und die An
nahmeſtellen derart in Anſpruch daß dem ſonſtigen Publikum
die Auflieferung von Packeten geradezu unmöglich iſt Die
Reichspoſtverwaltung bietet ihrerſeits alles 7 auf um dem ge
ſteigerten Verkehr in den Abendſtunden gerecht zu werden
aber troz der Verſtärkung des Annahme Perſonals
und der Aufſtellung zahlreicher Schnellwaagen iſt die glatte
Abwickelung des Annahmeverkehrs unter dem Druck der
erwähnten Verhältniſſe oft undurchführbar Alle Bemühungen
der Reichspoſtverwaltung in den geſchilderten unerquicklichen
Zuſtänden Wandel zu ſchaffen ſind erfolglos geblieben ins
beſondere verharren die Verſandtgeſchäſte bei ihrer ablehnenden
Haltung dem oft dringend ausgeſprochenen Wunſche gegenüber
ihre Sendungen öfter als einmal täglich und vor allem zeitiger
als jetzt zur Poſt zu ſchicken Da die erörterten Zuſtände für
die Dauer unhaltbar ſind ſo würde wie der Staatsſekretär
v Podbielski in einem Schreiben an die Handelskammern jetzt
mittheilt ſchließlich nur übrig bleiben eine durchgreifende
Aenderung in der Weiſe herbeizuführen daß in den letzten
Abendſtunden etwa von ſechs Uhr ab nur noch
die gleichzeitige Auflieferung von höchſtens drei
Packeten durch je eine Perſon geſtattet und die Anhäufung
von Packeten in den Schaltervorräumen ganz unterſagt würde
Bevor aber zu einer ſolch einſchneidenden Maßnahme über
gegangen wird ſollen die berufenen Vertretungen des Handels
ſtandes ihren Einfluß auf die kaufmänniſchen Kreiſe zur Be
ſeitigung der geſchilderten Mißſtände in der Richtung nachdrück
lich geltend machen daß die Packeteinlieferung während des
7 mehrfach und in der letzten Stunde nicht ſo maſſenhaft
erfolgt

Die vor einigen Tagen berichtete Ermordung des Luiz
Adam in Curityba Braſilien dürfte zu Reklamationen der
deutſchen Regierung keine Veranlaſſung geben weil der Er
mordete zwar von deutſcher Abkunft aber was nicht bekannt
ſein dürfte in Braſilien geboren war Da dem Vater aller
Wahrſcheinlichkeit nach ſein Bürgerrecht verloren gegangen iſt
ſo war Luiz Adam ſchon als Braſilianer geboren

Volkswirthſchaftliches
Jn Berlin wurde bereits mit der Deutſch Aſiatiſchen

Bank und deren Konſortialen Diskonto Geſellſchaft S Bleich
röder Darmſtädter Bank Deutſche Bank Dresdener Bank
Mendelsſohn Co Robert Warſchauer K Co Berliner
Handelsgeſellſchaft Nationalbank und Schaaffhaufen ſcher Bank
verein wegen Konzeſſionirung chineſiſcher Bahnen und
Gewährung von Bergwerks Gerechtſamen deren Staats
ſekretär v Bülow im Reichstage Erwähnung that verhandelt

Soziale Angelegenheiten
Mit der gewaltigen Zunahme des Verkehrs häufen ſich

leider auch die Eiſenbahnkataſtrophen in wahrhaft er
ſchreckendem Maße Freudig muß es deshalb begrüßt werden
daß die Wilhelma in Magdeburg Allgemeine Verſicherungs
Aktien Geſellſchaft und die Kölniſche Unfall Verſiche
rungs Aktien Geſellſchaft in Köln gemeinſam und
ſolidariſch dem Publikum eine lebenslängliche Eiſenbahn
verſicherung bieten und ſich zum Erſatze verpflichten für die
Folgen aller körperlichen Beſchädigungen die jemand auf irgend
einer dem öffentlichen Verkehr dienenden Eiſenbahn der Welt
auch Kleinbahnen Straßenbahnen Pferdebahnen elektriſchen
Bahnen Drahtſeilbahnen Hochbahnen Untergrundbahnen und
Zahnradbahnen dadurch erleidet daß dem benutzten Eiſenbahn
zuge oder dem benutzten Eiſenbahnfahrzeuge ſelbſt ein Ungtück
irgend welcher Art zuſtößt inſofern die exlittene körperliche
Veſchädigung innerhalb Jahresfriſt nach dem Eintritt des Eiſeu
bahnunglücks den Tod oder die Erwerbsunfähigkeit des Ver
ſicherten unmittelbar herbeigeführt hat Dieſer lebensläugliche
Schutz wird gewährt unter den günſtigſten Bedingungen in
einfachſter Form und zu einer geringen nur einmal zu entrichtenden Prämie

Heer und Marine
Jm März geht ein Transport Ablöſungsmannſchaften

des Kreuzergeſchwaders nach Oſtaſien Er wird mancherlei
ſhreg S hege nſtande für die dort ſtationirten Kriegsſchiffe

mitführen

Anslan d
Jtalien

Nachdem die Moderniſirung des alten Panzerſchiffes
Jtalia befriedigend ausgefallen iſt beſchloß das Komitee der

Admirale auch die veralteten Schlachtſchiffe Duilio und
Dandolo, die gewaltigſten der italieniſchen Flotte moder

niſiren und mit leichteren Maſchinen und leichteren dabei aber
leiſtungsfähigeren Geſchützen verſehen zu laſſen Die Koſten ſindauf 10 Millionen Lire die Zeit des Umbanes auf 2 Jahre
berechnet
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e kurzer Diskuſſion erklärte dle Deputirtenkammer geſtern
die ahl des bekannten Anarchiſten und philhelleniſchen
Dongnixote Ciprigani zum zweiten male für un ß ltig Unter
der Heiterkeit der Kammer ſlimmte Rudini s Sohn und enfant
terrible Carlo Rudini zugunſten Cipriani s

Nußtland
Allmälig werden in Rußland alle jene hohen Staatswürden

träger entlaſſen die unter Alexander III das Reich eder
Regktion zu begründen mitgeholfen haben Nach der Ent
laſſung Jgnatiew s iſt nun der Stadthanptmann von Odeſſa
Admiral Selenyi ſeines Amtes enthoben worden
Selenyi der ſeinen Poſten nahezu fünfzehn Jahre inne hatte
war ein erbitterter Feind aller Andersgläubigen in Rußland
Die im Odeſſaer Bezirk ſehr zahlreichen deutſchen Koloniſten
wurden von ihm arg bedrängt und viele deutſche Koloniſten
Familien mußten guswandern Mit ebenſolcher Rückſichts
loſigkeit verfolgte Selenyt Jnden und Polen Auch die
ſindirende Jugend von Odeſſa fand in ihm einen harten Bedrücker ſo daß ſeine Entlaſſung unter den freiſinnigen Elementen

der großen Hafenſtadt am Schwarzen Meere BefriedigungFervo ßp dürfte

Montenegro
Die Beziehungen zwiſchen Montenegro und Bulgarien

baben ſich nach einer Meldung aus Cettinje in der jüngſten
eit ſehr freundſchaftlich geſtaltet Zwiſchen dem Fürſten
ikolaus und dem Fürſten Ferdinand hat im vorigen Monat

ein Gedankenaustanſch ſtattgefunden der zur Konſolidirung der
gegenſeitigen Beziehungen weſentlich beigetragen haben ſoll

Afrika
Die Nachrichten aus Marokko lauten wenig erfrenlich

Die Rebellion nimmt überall zu und der Sultan ſetzt unver
droſſen ſeine Reiſe fort um überall wo ſeine Horden hauſen
Ströme von Blut zu vergießen er ſendet faſt täglich Zeugniſſe
ſeines milden Regiments nach Fez und Rabat Jn den
letzten Wochen ſind über hundert Köpfe von hervorragenden
Rebellen und mehr als tauſend Gefangene die in der ſchänd
lichſten Weiſe behandelt werden eingetroffen Die Ver
gewaltigungen von Europäern nehmen geradezu überhand ſo
daß ein vereintes Einſchreiten der europäiſchen Mächte endlich
angebracht ſein dürfte Durch die bald eintretenden Regen
perioden wird der Sultan zur Unthätigkeit verurtheilt ſodaß
noch ein weiteres Umſichgreifen des Aufſtandes zu befürchten
ſteht Ganz beſonders macht ſich die revolutionäre Be
wegung unter den Kabylenſtämmen des Rifs bemerkbar die
direkt auf ausländiſche Agenten beſonders Amerikaner
und Franzoſen zurückzuführen iſt dieſe Agenten bedienen
ſich mit Vorliebe der marokkaniſchen Wanderprediger
die ſich gegen klingende Münze für alles mögliche hergeben
Wie eine marokkaniſche Zeitung berichtet haben die Kabylen
von Bocoya in der Nähe der ſpaniſchen Strafkolonie Alhucema
dem Raid von Tanger welcher mit ihnen behufs Auslieferung

der gefangenen Seeleute unterhandelte erklärt daß ſie die Pro
tektivn der Franzoſen welche man ihnen angeboten habe der
Oberhoheit des Sultans vorziehen würden Den Sultan hat
man von dieſer neuen Gefahr benachrichtigt und er hat ein
Schiff mit zwei Kanonen und 50 Soldaten ausrüſten laſſen
damit dieſes die Küſte der Riſpiraten überwache Jn Spanien
ſchenkt man der Bewegung in Marokko große Aufmerkiamkeit
es heißt daß die Regierung ihren Geſchäftsträger in Tanger
mit neuen konkreten Jnſtruktionen verſehen haben ſoll
Ueber die zu Beginn des Jahres gemeldete Ankunft der fran

zöſiſchen Expedition Marchand in Faſchoda ſüdlich von
Chartum hat nichts wieder verlautet an der Thalſache zweifelt
indeß niemand mehr Jndirekt wird ſie noch dadurch beſtätigt
daß große engliſche Expeditionen nach jenen Gebieten am oberen
Nil ansgerüſtet werden Jetzt vertantet ans Paris daß die
Expedition des Marquis de Bonchamps die ihren Weg durch
Abeſſynien genommen hat gleichfalls am oberen Nil eingetroffen
iſt Nach früheren Meldungen von Mitte 1897 hatte ſie ſich
mit der Expedition CElochette vereinigt und wollte den Sobat
hingbgehen Danach würde ſie alſo den oberen Nil nur wenig
jüdlich von Faſchoda erreicht haben und Marchand verſtärken
reſy in ſeinem Marſch den Nil abwärts ſtützen können

e

Gerichtsverhandlungen
Hariten 9 Febr IStrafkammer Ein für Mitglieder ge

wiſſer Unterſtützungsvereine begchtenswerther Fall kam hente
zur Verhandlung Vom hieſigen e war der Zimmer
mann Friedrich Grimm hier wegen Uebertretung des 8 360
Abſ 9 St B zu 5 Mark Geldſtrafe oder 1 Tag Haft ver
urtheilt wogegen der Angeklagte Berufung eingelegt hätte Er
ift Vorſitzender der hieſigen Zahlſtelle des Centralverbandes
der Zimmerlente und verwandter Berufsgenoſſen Deutſch
lands der Sitz des Centralverbandes befindet ſich in Hamburg
Vach ſeinen Statuten bezweckt der Verband die Vertretung der
Intereſſen ſeiner Mitglieder behufs Erzielung möglichſt günſtiger
Lohn und Arbeitsbedingungen auf Grund des s 152 der Reichs

ewerbe Ordnung Die Statuten enthalten die ausdrückliche Ve
immung Alle Unterſtützungen welche der Verband gewährt

2 B Reiſe Streik und Rechtsſchußz Unterſtützungen ſind
freiwillige Fragliche Uebertretung ſollte nun darin liegen
daß der Angeklagte als Borſitzender erwähnter Zahlſtelle eine
BVerſicherungsanſtalt errichtet habe weiche beſtimmt
ſei gegen Zahlung eines Einkaufsgeldes oder gegen Leiſtung
von Geldbeiträgen beim Eintritt gewiſſer Bedingungen oder
Friſten Zahlungen an Kapital oder Rente zu leiſten Zur Er
richtung dieſer Verſicherungsanſtalt ſei aber den geſetzlichen Be
ſtimmungen gemäß die Genehmigung der Stagatsbehörde in
vorliegendem Falle alſo die bei der Kgl Regierung in Merſe
burg einzuholende Genehmigung erforderlich die der Angeklagte
Richt nachgeſucht und auch nicht erhalten habe Nach Anſicht des
Schöffengerichts lag hier entſprechend den Beſtimmungen des

r Geſetzes vom I7 Mai 1853 rechtlich eine Ver
icherungsanſtalt vor denn der Mitgliederbeitrag habe den weck

in beſtimmten Fällen beſonders auch bei Streiks zu Ünter
Kützungen zu dienen Auf die Form der Einrichtung des ünter
ſtützungsvereins komme es nicht an ſondern auf den Zweck und
dieſer laſſe im vorliegenden Falle erkennen daß es auf eine Um
hre des Geſetzes abgeſehen ſei Der Angeklagte führte zur
egründnng ſeiner Berufung an die Zahlſtelle ſei gar keine

Verſicherungsanſtalt im Sinne des Geſetzes und bedürfe alſo auch
keiner behördlichen Genehmigung Er berief ſich auf eine Ent
ſcheidung des Kammergerichts wonach nur von einer Ver
ſicherungsanſtalt die Rede ſein könne wenn den Mit
gliedern ein Rechsanſpruch zuſtehe dies ſei
laut Statut bei der Zahlſtelle des Central Verbandes
nicht der Fall
Jentzſch wurde auf jene Hammergerichts Entſcheidung
Bezug genommen mit dem Bemerken daß es ſich hier lediglich
um eine Rechtsfrage handle Jene Entſcheidung beſage zu
Verſicherungsanſtalten gehören nicht ſolche Vereine welche nur
freiwillige Unterſtühungen bieten Reiſe Streik
Je Bisſchutz Unterſtüg ung ohne Anſpruch auf Klage

erfolgüng
Falle in Vetracht
überhaupt nicht als Verſicherungsanſtalt angefehen werden und
außerdem habe nicht der Angellagte die Zahlſtelle errichtet denn

Ueberdies könne eine einzelne Zahlſtelle

ühere Weber Max Friedrich Nötzel von Meerane in Sachſen
Jnſaſſe des Korrektionshanſes Dreißigacker bei MeiningenSie Sohn braver Eltern hat er eine gute Schulbildung erhalten

er beſuchte ſogar die Realſchule ſeiner Vaterſtadt iſt aber dannwie er ſelbſt angiebt Wolge maßloſer üeberſchätzung ſeines
eigenen Jchs zum gewöhnlichen Vagabunden und ſchweren Ver
brecher herabgeſunken Nötzel iſt nicht weniger als 54 mal
meiſtens wegen Bettelns und Landſtreichens vorbeſtraft hat
aber auch Strafen wegen Fe erregen Diebſtahl und Leichen
ſchändung auf dem Kerbholz Jm Jahre 1896 kam er auf die
Dauer von 2 Jahren in das genannte Arbeitshaus Schon vor
her hatte er erklärt etwas ausfreſſen zu wollen um in das
ſagten zu kommen das ihm willkommen ſei Am 7 Aug v J
tach er nach einem belangloſen Wortwechſel dem Häusler Keller
mit einem Meſſer in den Kopf Wie er mit cyniſcher Frechheit
erklärt habe er dem Genoſſen eigentlich die Augen ausſtechen
wollen damit ihn dieſer nicht mehr hätte anglotzen können Am
21 Oktober ſollte ein weiteres Attentat auf einen anderen den
Hänsler Kanis folgen Jn einem meininger Hausgarten wo
eine Anzahl Häusler arbeiteten ſchlug der Angeklagte dem Kanis
mit der Fauſt mehrere male ins Geſicht Als ſofort das Blut
aus Mund und Naſe drang forderte Nötzel den Kanis auf das
Blut abzuwiſchen widrigenfalls er ihn vollends todtſchlagen werde
Er zerſchlug gleich danach eine Glasflaſche auf dem Kopfe ſeines
Opfers dann faßte er eine ſchwere eiſerne Hacke und ſchlug damit
dem Genoſſen auf den Kopf Ein anderer Häusler fiel ihm in
die Arme und hielt den Nötzel von der Vollendung des Todt
ſchlags ab Heute meinte der Angeklagte daß es ihm leid thue
den Kanis und den der ihn bei Vollendung des Ver
brechens geſtört nicht erſchlagen zu haben Der Präſident rügte
die entſetzliche Verrohung und hielt dem Angeklagten vor daß er
wirklich ein von Gott vertaſſener Menſch ſei worauf der
Angeklagte erwiderte Jch habe nur nach Recht und Pflicht
gehandelt ein fauler Menſch wie der Kanis hat nichts auf
dieſer Welt zu ſuchen Um das Maß ſeiner Schandthaten voll
zu machen ſteckte er in der Nacht des 27 Oktober alſo wenige
Tage nach dem verſuchten Todtſchlag das Arbeitshaus in Brand
Das Feuer wurde zum Glück bald entdeckt und gelöſcht Der
Angeklagte meinte in ſeiner ecyniſchen Art er hätte den
Schweineſtall und die Räuberhöhle nur ein bischen heizen

wollen Der Staatsanwalt hob in ſeiner Begründung hervor
daß er in ſeiner zwanzigjährigen ſtagatsanwaltſchaftlichen Praxis
keinen Menſchen von ſo brutaler Geſinnung wie den Angeklagten
kennen gelernt habe Er beantragte eine Geſammtſtrafe von
15 Jahren Zuchthaus Der Gerichtshof gab denn auch
dieſem Antrage ſtatt

Weimar 7 Febr Zwei profeſſionelle Wilderer,
der Handarbeiter Mauff und ſein Sohn der Zimmermann
Mauff aus Winkel ſind der Wilddieberei und vorſätzlichen
Körperverletzung angeklagt Ein Kumpan der beiden Spieß
geſellen der Anſpänner Vogelgeſang hat ſich vor der Verhand
lung im Gefängniß erhängt Alle drei ſtießen am 30 Dez v J
bei der Jagd auf den Forſtaufſeher Kirch auf den Mauff jun
und Vogelgeſang ſofort ihre mit Rehpoſlen geladenen Büchſen
abſchoſſen Kirch liegt noch heute ſchwerverletzt darnieder Das
Urtheil lautete gegen Mauff sen auf ein Jahr Gefängniß
gegen Mauff jun auf vier Jahre drei Monate Zuchthaus und
fünf Jahre Ehrverluſt ſowie auf Einziehung der Gewehre

Poſen 7 Febr Polniſche Chikane Jn welcher
Weiſe gewiſſe polniſche Elemente ihrem Haſſe gegen das Deutſch
thum Luft machen das beleuchten nachſtehende Thatſachen Der
mogilnoer Landwehrverein wollte am 11 Juli v i ſein
Sommerfeſt auf dem Vergnügungsplatze im babager Wäldchen
feiern und hatte die Erlaubniß des Dekans Cwiklinski zur Be
nutzung des Platzes auch erhalten Als aber der Feſtzug die
Muſik voxan den Platz betreten wollte fand er auf demſelben
zwiſchen Tiſchen und Bänken die etwa 40 Thiere ſtarke Rind
viehheerde des Probſteipächters Perlinski Das Vieh wollte
vor dem anrückenden Zunge weichen wurde aber durch die Leute
des Perlinski zurückgetrieben und auf dem Platze zuſammen
gehalten Erſt das Eintreten des Gendarmen ermöglichte eine
Räumung des arg vernnreinigten Feſtplatzes Perlinski hatte
ſeinen Leuten befohlen den Feſtplatz durch das Vieh beſetzt zu
halten Das Schöffengericht in Tremeſſen hatte Perlinski wegen
Anſtiftung zum groben Unfug zu 30 M und die drei Hirten
wegen groben Unfugs zu je 10 M Geldſtrafe verurtheilt Auf
die Berufung der Staatsanwaltſchaft erkannte die Strafkammer
in Gneſen gegen Perlinski auf eine Woche gegen die Hirten auf
drei Tage Haft Die Hirten beruhigten ſich bei dem Urtheil
Perlinski legte aber Reviſion ein die heute von dem hieſigen
Oberlandesgericht zurückgewieſen wurde

München 9 Febr Wegen Diebſtahls verurtheilte
die Strafkammer den Stadt Gendarm Vogt zu U Jahren
Gefängniß Vogt hatte in zwei Fällen auf ſeinen Patrouillen
gängen je ein Fahrrad aus dem Vorplatz einer Wirthſchaft
geſtohlen und dann im Leihhaus verſetzt Seine wegen Hehlerei
mitangeklagte Geliebte die zwei Kinder von ihm hat wurde
freigeſprochen Jn der Verhandlung wurde konſtatirt daß
Vogt monatlich 71 M Gehalt und 772 M Zulage alſo zu
ſammen 78 M Einkommen hatte Der Gendarmeriemajor
erklärte als Zeuge Vogt ſei ein tüchtiger Gendarm geweſen
aber in ſeiner Wahrheitsliebe gegenüber ſeinen Vorgeſetzten
habe er ſehr nachgelaſſen

Provinialnachrichten
O Quedlinburg 9 Febr Die Stadtverordneten

haben in ihrer geſtrigen Sitzung einer Aufbeſſerung des
Gehalts ſämmtlicher Subaltern und Unterbeamten zugeſtimmt
Die Geſammtſumme der gegen s mehr zu zahlenden Ge
haltsbeträge beläuft ſich auf 6178 M An Mehrleiſtungen für
die Lehrer an den ſtädtiſchen Schulen ſind gegen ſrüher ins
geſammt 16,085 M bewilligt worden

O Nordhauſen 8 Febr Unglückliche Bahnhofs
anlage Der hieſige Bahnhof der Staatsbahn hat ſich im
Laufe der Zeit immer mehr als eine äußerſt ungünſtige Anlage
erwieſen Erbauerin war 1865 und 1866 die Privatgeſellſchaft
HalleKaſſel Daß es dabei mit möglichſter Sparſamkeit zu
ging iſt ſelbſtverſtändlich Die Bahnhofsanlage ſperrt zwiſchen
der Sondershäuſer und Kaſſeler Chauſſee d i auf etwa 2060 w
oder faſt Wegſtunde nach Süden alles ſaſt vollſtändig ab ſo
daß wer dorthin will unter Umſtänden die weiteſten Ümwege
nöthig hat Das Bahnhofsgebände iſt jetzt viel zu klein obwohl
man alles hinausgelegt hat was ſich hinanslegen ließ ſogar die
Poſt Um zu den Zügen zu gelangen muß man vielfach
mehrere Gleiſe überſchreiten uſw Seit der Staat die Bahn
linie gekauft hat ſind mehrere hunderttauſend Mark in die
Bahnhofsanlage hineingebant worden gleichwohl ſchauen immer
noch allenthalben die Ellenbogen zum Rockärmel heraus

Vom Vertheidiger Rechtsanwalt Dr jur Freudig begrüßt wird deshalb allgemein das jetzt abermals und
zwär diesmal als ziemlich verbürgt auftretende Gerücht daß

n nunmehr einem vollſtändigen Umbau ent
egenſieht

Nordhauſen 9 Febr Von der AltnordhäuſerMeſſe Der Beſuch der zum beſten des Kaiſer Friedrich
Dieſe Beſtimmung komme im vorliegenden Denkmals ſowie der Kleinkinderbewahranſtalt veranſtalteſten

Altnordhäuſer Meſſe iſt fortgeſetzt ein außerordentlicher
o daß ſchon mehrfach wegen Ueberfülle niemand mehr

hineingelaſſen wurde Namentlich iſt auch der Zuſpruch
dieſe beſtehe hier ſchon ſeit 1890 Dos Urtheil lautete unter en Zuswärts ein ganz beträchtlicher Aus dieſem Grunde
Aufhebung des ſchöffengerichtlichen Urtheils auf Nichtſchuldig
und Freiſprechung des Angeklagten

Denkmalsfonds wird auf etwa

at ſich die Leitung entſchloſſen die Meſſe um einerag zu verlängern Das voraus tie ten für den
M geſchätzt Di ea n a 8 Febr Ein Verbrecher der Mittel für das Denkmal würden damit auf rund 25,000 M

teigen Da das Monument auf etwa 40,000 M veranſchlagt

n Roeſela Harz 9 Febr Schwindler ßu einem
Heſigen Cigarrenhändler kam vor einigen Tagen ein junger

eann der ſich als Cigarrenreiſender vorſtellte und Wilhelm
Müller aus Eisleben heißen wollte Er verlangte 1400 Stück
Cigarren zu kaufen Das Geſchäft wurde auch abgeſchloſſen Er
bat den Händler ihm 600 Stück ſofort auszuhändigen und den
Reſt von 800 Stück an ſeine Adreſſe nach Eisleben unter Nach
nahme des Geſammtbetrages abzuſenden mit den 600 Cigarren
zog er ab Die 800 Stück Cigarren wurden am anderen Tage
auch abgeſchickt kamen aber als unbeſtellbar zurück da Adreſſaät
auch mit Hilfe der Polizei in Eisleben nicht zu ermitteln ſei
Bei hieſigen Geſchäftsleuten verſuchte der Schwindler die er
ſchwindelten Cigarren wieder loszuſchlagen Leider hat man es
unterlaſſen ihn bei dieſer Gelegenheit feſtzunehmen

St Vom Vrocken 8 Febr Wetter Seitdem auch der
zweite der gewaltigen Stürme welche in der vergangenen Woche
die Brockenkuppe heimſuchten ſich am Donnerstag gegen Abend
allmälig gelegt hat herrſcht daſelbſt bei andauernd ſtarken ſeit
vorgeſtern früh weſtlichen bis ſüdweſtlichen Winden ein gleich
mäßig trübes beſtändig nebliges Wetter mit ziemlich ſtrengem
Froſt und faſt ununterbrochenem Schneefall Das Thermometer
hat am Sonnabend 8 am Sonntag 7 und geſtern undheute 5 Grad nicht überſchritten ſeit Freitag mittag fällt

Schnee faſt ohne Panſen und zwar meiſt der ſtarken Kälte
entſprechend in Form des bereits beſchriebenen feinen Staub
ſchnees und nur ausnahmsweiſe in größeren Flocken aber auch
in den Pauſen in denen kein eigentlicher Schneefall ſtattfand
war die Luft beſtändig von dieſem feinen Schnee erfüllt welcher
ja wie bekannt wenigſtens in friſchem Zuſtande von jedem
ſtarken Windſtoß emporgewirbelt und weit vertrieben wird
Nachdem vorgeſtern der Wind von Nordweſt nach Weſt und
weiterhin nach Südweſt gedreht hat haben die im Windſchutz
des Hauſes abgelagerten Schneedünen ihre Form und Lage ſehr
verändert ſo iſt die im Süden des Hauſes gebildete Düne faſt
ganz wieder abgetragen worden bis auf einen horſtartigen Reſt
deſſen durch den Wind gehärtete und theilweiſe durch Rauhreif
anſatz widerſtandsfähig gemachte Oberfläche dem Südoſt Trotz
zu bieten vermochte und welche mit ihrem vom Winde zer
nagten Abhängen einen eigenartigen Anblick gewährt faſt un
verändert hat ſich die beſtändig im Windſchutz gelegene Düne im
Oſten gehalten welche an der Nordoſtecke des Hauſes in einem
ſcharfen Grat bis zu 3 m Höhe aufſteigt Nun iſt auch endlich
die ganze Kuppe wieder von einer Schneedecke bedeckt deren
Mächtigkeit im Durchſchnitt etwa 10 em beträgt

Thale 8 Febr Flußbauten Von hier thalabwärts
ſind nach der Bl Harz zZig jetzt an beiden Bodeufern viele
Arbeiter mit Ausſchachtungsarbeiten beſchäftigt Es ſoll ein etwa
60,000 Kubikmeter faſſender Damm zwiſchen dem Knhberge auf
dem linken und dem Kohlenberge auf dem rechten Bodeufer
gebaut werden der die Höhe erreichen ſoll ſo viel die Bode vom
Ende der Diabasſteinbrüche aus fällt Er ſoll das Waſſer
aufſtanen ſo daß ein Rieſenbaſſin entſteht welches etwa neun
Millionen Kubikmeter Waſſer enthält Kommt eine Einigung
der Unternehmer mit den Aktionären der Diabasſteinbrüche
zuſtande ſo wird der Damm die Höhe erreichen ſo viel die Bode
ſchon vom Ende des Dorfes Neuwerk aus fällt Das Baſſin
wird hierdurch ſo viel größer daß der Waſſerinhalt von
9 Millionen auf 17 Millionen Kubikmeter ſteigt Die den Stein
brüchen auf dieſe Weiſe entzogene Waſſerkraft ſoll durch elektriſche
Kraft erſetzt werden Die koloſſalen Waſſermengen ſollen Turbinen
treiben und dieſe wiederum Maſchinen zur Erzeugung von
Elektrizität in Bewegung ſetzen Dieie elektriſche Kraft ſoll wie
wir jüngſt ſchon berichtet nach allen umliegenden Ortſchaften und
Städten übertragen und dort in der Jnduſtrie ünd zur Be
leuchtung verwendet werden

Hohenmölſen 9 Febr Rathskellerverpachtüung
Bierſteuer Bei der Neuverpachtung des Rathskellers würde
als höchſtes Gebot 3500 M abgegeben außerdem für das
Schützenhaus an die Schützengeſellſchaft zu zahlen 7900 M Vor
12 Jahren wurden 2100 und 450 M erzielt wovon ſpäter auf
Antrag noch 200 M narhgelaſſen wurden Für dieſen Pacht
betrag wurde die Periode vor 6 Jahren ſtillſchweigend ver
längert Hier iſt neuerdings die Bierſtener eingeführt welche
mit 65 Pfg pro Hektoliter erhoben wird

Weiſtenfels 9 Febr Umfangreiche Kohlen
feld er ſind zwiſchen Gaumnitz und Gladitz gefunden worden
Der Ankauf der Grundſtücke iſt bereits mit den Beſitzern ab
geſchloſſen

Mühlhanſen 9 Febr Stiftung Entlaſſung
Die hieſige Weber und Wirkerſchule die am 14 d M eröffnet
wird hat wiederum eine Stiftung von 10,000 M des Fabri
kanten Blaes in Ausſicht Der Mitbeg ünder der Fahrrad
fabrik Walter Co Aktiengeſellſchaft Fabrikant H Verges
zuletzt Direktor des Unternehmens wird am Sonnabend weil
er in ſeinen Befugniſſen zu weit gegangen ſein ſoll entlaſſen

x Eilenburg 9 Febr Vom Getriebe erfaßt
Mühlenbrand Jn der Pigquefabrik von Holzweißig gerieth
geſtern nachmittag der Arbeiter Eduard Köditz beim Riemen
anflegen mit dem linken Arm in das Getriebe ſo daß der Arm
gebrochen wurde Dadurch daß der Riemen in demſelben Augen
blicke riß wo der Verunglückte um die Welle geſchlendert wurde
kam K aus ſeiner gräßtichen Lage los und behielt das Leben
Geſtern morgen war hier der Himmel von einem mächtigen
Feuerſchein geröthet Der Schein rührte von einem Brande

r die Bubner ſche Windmühle in Sehlis bei Tancha ein

Serzberg 8 Febr Spatlager Schon vor längerer
Zeit wurde in der hieſigen Gemeinde Grafenforſt eine ſtarke
Schwerſpatader gefunden und zwar im Bette der Sieber Die
Ausbeutung des Lagers iſt einem Unternehmer gegen einen der
Gemeinde geſicherten Gewinnantheil übergeben worden Nachdem
nnn ein Stollen getrieben worden iſt hat ſich herausgeſtellt
daß die Ader von einer ſehr großen Ausdehnung und Mächtig
keit iſt Man hat jetzt geplant die Siebthaler Sägemühle zu
einer Schwerſpatmühle umzubaunen Unſere Forſtgenoſſenſchaft
wird aus der Grube vorausſichtlich einen großen Gewinn haben

Ordensverleihung Dem Ober Tel graphen Aſſiſtenten a D
F 23 zu Magdeburg iſt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe ver

ehen worden

Erledigte Stellen für Militäranwärter des IV Armee
corps 1 April und ſpüäter Königl preußiſche Eiſenbahn Direktion in
Erfurt 15 Anwärter für den Vahnwärter und Weichenſtellerdienſt Jahres
pro 700 0 M Beförderung zum Weichenſteller und Weichenſteller

Klaſſe 800 1500 M Jahresgehalt Sofort Erfurt Magiſtrat
olizeiſergeant 1290 1600 M Gehalt und freie Dienſtkleidung 1 Mai
erbſtädt Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger 760 Meldungen an die

Kaiſerl Oder Poſtdirektion in Halle 1 Mai Her zberg Elſter Kaiſerl
Poſtamt Landbriefträger 772 Meldungen an die Kaiſerl Ober Poſtdirekiion
in Halle 1 April Magdeburg Proviantamt VBureaudiener 80 dis
1200 M Geh lt 1 Mai Neinſtedt Harz Gemeindevorſteher Gemeinde
diener Vollzieyungsbeamter Ausrufer Todtengräder Nachtwächter Feldhüter
Laternenanzünder und Plantagen Aufſeher monatlich 45 freie Dienſt
wohnung 1 April Schönebeck Elbe Magiſtrat Poltzeiſergeant 990
bis 00 M jährlich Wohnungsgeldzuſchuß von 125 M und eine niht penſiong
fähige Zulage von 150 M

Patente Anmeld ungen Vorrlchtung zum ſelbſtihätigen Ein
ſtellen des Typenrades an Maſchinen zum Auforncken von Längenmäßen anf
Eewebe u dgl Emil Hamann Greiz Verfahren zur Erzengung von
elektriſchem Elühlicht Dr Walther Nernſt Göttingen In eine Vant um
wandelkarer Leiterſtuhl William Trauzold Leipzig Vorrichtung zur
Maſſengalvaniſirung ſperriger Gegenſtände Dr G Langbein Co Leipzig
Sellerhanſen Ertheilnugen Von anßen nicht ſichlharer Damenhut
halter G H Schulz e Zwickan i S Kontrollappalat für Bierwürze
Schäffer Budenberg Magdeburg B Vorrathstaſten flir Löffel und
Schöpfradſäemaſchinen F Melichar Prandels a Wöhm Vertr PaulRückert Gera Geyälh zum Durchſchneiden der Wurzeln zwiſchen Pflanzen
reihen um ſpäteres Umpflanzru zu erle chiern Wilhelm Göhlers Wittwe

i S Gasſtromregler C Möhl DresdenA Feilenkörper mit
orrichtung zu Aufſpannen von Feilenblättern H Focke Radeberg i S

Bohrer zum koniſchen Ansbohren cylindriſcher Löcher L J C Rich Chellen
ſtand heute vor den S Sgerichts Auf der nilagebant ſaß ber ehe cie hre

ein ſoll bleibt noch immer vollanf zu thun ham Lausdewu Crekcent En,l Vertr Angſt Rohrdach Max eher u
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Wilhelm Bindewald Erfurt Supportſcheere oder Lochſtanze für ſchwache und
ſharle Weilſtüde Chemnitzer Vlechbearbeitungs Maſchinenfabrik
Richard Wagner Chemnitz Zuſammenlegbares Stänudernotenpult
E Ghritzann Dresden Mäſchine zur Herſtellung verknüpfter Fadenſchleifen

A Forſter un R Lee Queensbuiy Vradford Yorkſhire Engl z rtrMax Weiſe Chemnitz Handkamera mit horiz ontal und vertital verichlebbarem
Objetiv H Ernemann Dresden Krempel welche den vom vollbeſchlagenen
Abnehmer abgenommenen Ftor als mehrere der Länge nach getheilte Flore ab r

jſeſert Th Wiede s Maſchinenfabrik Altiengeſellſchaft Chemnitz
Verſahren zur Kryſtallabſcheldung ans Ablänfen der Zuckerfabrikation

R Bergreen Roitzſch b Bitterfeld

Gerag 8 Febr ürſorgliche Sta dtväter Hieſind vom Seuſleterath ganz beſtimmte Straßen bezeichne

worden in denen die Kinder bis 9 Uhr abends Schlitten fahren
dürfen wobei ſie aber alles übermäßige Lärmen zu vermeiden
haben

Greiz 8 Febr r r Bei Grüna iſt an der nach
hier führenden Straße ein reiſender Handwerker erfroren
aufgefunden worden

Hildburghauſen 8 Febr Schelmenſtreich Zwei
übermüthige Burſchen ans Roßfeld miſchten dem Bürſtenmacher
Dötſch ans Adelhauſen ohne daß es dieſer merkte unter ſeinen
Rauchtabak Schießpulver Als der Mann arglos ſeine Pfeife in
Brand ſetzte wurde er von dem aufziſchenden Pulver im Geſicht
ſchwer verletzt ſo daß ſich ſeine Aufnahme in das Kreis
krankenhaus in Hildburghauſen nöthig machte Der Vorfall iſt
zur Anzeige gebracht

Weimar 8 Febr Schneeverwehnung Infolge des
Schneegeſtöbers wurden die Gleiſe der Weimar Berka Blanken
hainer und der Weimar Raſtenberger Eiſenbahn theilweiſe ſo
verweht daß die Züge geſtern morgen mit Verſpätung von
4 Stunden in Weimar ankamen

Eiſenach 9 Febr Verzweifelnd an ihrem Geſchick
vergiftete ſich hier ein Dienſtmädchen das der Entbindung ent
gegenſah mit Salzſäure

Zenulkenrodg 7 Febr Bau einer Gasagauſtalt Der
Gemeinderath hat in ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloſſen eine
Gasanſtalt durch die Berlin Anhaltiſche MaſchinenbauAktien
geſellſchaft errichten zu laſſen Es ſoll eine Anleihe von
160,000 M aufgenommen werden

S Zerbſt 9 Febr Viehmarkt Jn dem Ankuhner
Viehmarkt war der vor einigen Tagen hier ausgebrochenen
Maul und Klauenſeuche halber in letzter Stunde der Auftrieb
von Wiederkäunern und Schweinen verboten Es war infolge
deſſen nur Pferdemarkt Der allerdings zeigte lebhaften Verkehr
da ca 800 Pferde zum Verkauf geſtellt waren und es herrſchte
bei mittleren Preiſen ein ziemlich reges Geſchäft Der Auftrieb
von Ferkeln darf in den nächſten Wochen auf dem Wochenmarkte
hierſelbſt ebenfalls nicht ſtattfinden Am vorigen Wochenmarkte
waren 300 Ferkel zum Verkauf geſtellt

Wulfen 8 Febr Unterſchlagung Der 22 Jahre
alte Barbiergehilfe Albert Kornemann aus Deetz bei Zerbſt iſt
geſtern ſeinem Arbeitgeber dem Varbierherrn Elliger mit einem
Geldbetrage von 190 M durchgegangen Das Geld ſollte K
an einen Gutsbeſitzer in Diebzig für geliefertes Heu bezahlen
Wie feſtgeſtellt iſt K nach Wulfen gegangen und von dort nach
Magdeburg abgefahren K iſt bereits wegen Diebſtahls mit
1 Jahren Zuchthaus vorbeſtraft

Leipzig 9 Febr KKorſett bei Schülerinnen Die
hieſige Ortsgruppe des Allgem deutſchen Frauenvereins richtet
in Gemeinſchaft mit dem Lehrerinnenverein dem Frauenbildungs
verein und dem Frauengewerbeverein eine Petition an das
ſächſiſche Unterrichtsminiſterinm die das Verbot des Tragens
geſundheitsichädlicher Korſetts in den Schulen anregt

Zwätzen b Jena Febr Die hieſige Ackerbauſchule
hat das Ziel angehenden Landwirthen eine derartige Fachausbildung
zu geben daß ſie befähigt ſind einen mittleren und kleineren
landwirthſchaftlichen Betrieb entſprechend den Anſorderungen der
Neuzeit ſelbſtändig zu leiten oder auch als landwirthſchaſtliche
Beamte ihr Brot zu verdienen Davon ausgehend daß es in
der heutigen Zeit nicht mehr genügt wenn die Landwirthe mit
den praktiſchen Handgriffen und Maßregeln vertraut ſind daß
ſie vielmehr auch theoretiſch durchgebildet ſein müſſen verbindet
die Anſtalt Theorie und Praxis miteinander Eine Schul
gutswirthſchaft in der Größe von 72 weim Acker ſowie eine
umfangreiche Modell und Lehrmittelſammlung ſteht ihr zur
Verfügung Das 43 Schnuljahr beginnt Donnerstag den
21 April

Dresden 9 Febr Abſchaffung der I Wagen
klaſſe Myſteriöſe Teppichgeſchichte Der von den
Ständen gegebenen Anregung gemäß die erſte Wagenklaſſe auf
den ſächſiſchen Bahnen thunlichſt in Wegfall zu bringen wird
zunächſt inſofern Folge gegeben als vom 1 Mai ab auf ver
ſchiedenen Linien beſonders Chemmnitz Aue Adorf WerdanAne
Annaberg ZwickauOelsnitz i Chemnitz Reitzenhain Zwickau
Hof in den gemiſchten Zügen Nr 2066 und 31 die erſte Klaſſe
abgeſchafft wird Kürzlich kam wie die Dr erzählen zu
einem reichen r ein jüdiſcher Händler und bot
daſelbſt perfiſche Teppiche zum Kaufe an Einer davon etwas
größer als eine Bettvorlage ward für 55 M abgenommen
Wenige Tage ſpäter erſchien bei demſelben Herrn ein zweiter
Händler um ebenfalls Teppiche zu verkaufen Als ihm bedeutet
wurde daß man einen ſolchen bereits beſitze bat er ſich den
Teppich einmal anſehen zu dürfen Als man ihn vorzeigte bot
der Händler ſoſort 550 M daſür Der Jnhaber des Teppichs
ging nicht darauf ein Der Händler ſprach wiederholt vor und
bot ſchließlich die bedeutende Summe von 76,000 M Das An
gebot ward ſogar auf 75,000 M erhöht doch der Beſitzer be
harrte auf ſeinem Teppich Der Teppich der an einem dritten
Orte ſicher niedergelegt worden iſt ſoll ein aus einer Synagoge
geſtohlener Ritualteppich ſein Sonderlich klar wird übrigens
T S Geſchichte durch das letzte Moment keineswegs

e Red

Vermiſchtes
Kaiſerliche Spende Für die im Neuban begriffenen proteſtantiſchen Kirchen zu Saarburg e und

Alberſchweiler hat der Kaiſer Beiträge von 5000 3000 und
2500 M zur Beſchaffung der Glocken geſpendet

35 000 Mark im Bettpfoſtern Die Beute die die Checkdiebe Theodor Stutzky und Eduard Perpließ wie von d
mehrfach gemeldet wurde zum Schaden der Pelzfirma H Wolff
in Berlin zu machen wußten iſt ihnen geſtern vormittag zum
weitaus größten Theile wieder abgejagt worden Die beiden
Ganner welche in Unterſuchungshaſt ſitzen ſind geſtändig ſoweit
die That ſelbſt und die Art der Ausführung in Betracht kommt
machten jedoch erſichtlich falſche Angaben über den Verbleib der
geſtohlenen 37,000 Mark Bei dem in Köln verhafteten
Friſeurgehilfen Perpließ wurden 800 Mark vorgefunden die
übrige Summe behaupteten die beiden Komplizen einer Pro

NAnr beetbewührte gediegeneT

Im Rathskeller Neuban grosse Special Abtheilung für

ualituten an
aussergewöhnlieh billigen Vreisen

ſtituirten deren Namen und i e nicht wüßten über
geben zu haben Daß dieſe Angabe eine leere Ausrede war
war der Kriminalpolizei klar Sie blieb bei der Annahme
ſtehen daß Stutzky den Raub verborgen haben müſſe DieHausſuchungen in der Wohnung des Verbafteten blieben erfolg
los bis die Polizei zu einen Rädikalmittel ſchritt Sie ließ in
der Wohnung die Tapeten abnehmen den Fußboden aufrelßen

t und als dieſe Maßnahmen noch nicht den gewünſchten Erfolg
hatten das Mobiliar zerſägen Und in dem Pfoſten derBettſtelle fand man in einem eingebohrten und wieder
ſorgſam verſchloſſenen Loch fünfunddreißig zuſammengerollte
Tauſendmarkſcheine Die Summe wurde ſofort der beſtohlenen
Firma H Wolff zugeſtellt

Ueber den Zerograph erfährt die Nat Ztg nach Jnfor
mationen au zuſtändiger Stelle d h wohl im ReichspoſtamtDer Kamm ſche Apparat iſt ſehr verwickelt konſtruirt und
arbeitet zu langſam als daß ſeine Verwendung im Telegraphen
dienſt je erfolgen könnte wäre er als eine Art Börſen
drucker von Privatleuten vielleicht zu gebrauchen Das Reichs
poſtamt hat keine Apparate beſtellt da es ſich über die Sache
noch nicht ſchlüſſig geworden iſt Der fragliche Zerograph iſt
zweifellos genial könſtrnirt aber das waren andere Apparate
vor ihm auch jedoch von ihm eine Neuerung von größter
Tragweite für die Telegraphie zu erwarten iſt eine ſtarke Ueber
treibung Selbſtverſtändlich kann er überall eingeſcholtet werden
wo eine Leitung vorhanden iſt aber das kann mit jedem Tele
graphenApparat geſchehen Sollte jemand etwa der Anſicht ſein
daß gleichzeitig zerographirt nnd telephonirt werden könne ſo
wäre das ein völliger Jrrthum

Lola Montez Die Erinnerung an die heute vor fünfzig
Jahren erfolgte Vertreibung der Lola Montez aus München
und die Abdankung König Ludwigs I von Bayern iſt vielfach
mit noch lebenden Perſönlichkeiten verknüpft D Volkswuth
richtete ſich gegen die vom 64jährigen König Ludwig I von
Bayern geliebke angedichtete Lolg Montez die Tänzerin am
Hoſtheater derentwegen ein Miniſterium gehen mußte weil es
die Ernennung der Lola Montez zur Gräfin von Lands
feld nicht kontraſigniren wollte Der damalige bayeriſche
Miniſter des königlichen Hauſes lebt noch es iſt der Vater
des deutſchen Reichsgeſandten in Bukareſt der penſionirte B
Miniſterpräſident und Geſandte Graf Bray Steinburg
Nachdem Lola die man auf offener Straße ohrfeigte
und mit dem Revolver bedrohte gehen mußte dankte Ludwig I
gegen Vorbehalt des Königstitels und Rechtes bei 500,000 Gld
Jahresrente ab Die beſchwichtigende königliche Proklamation
vor funſzig Jahren trug auch die Unterſchrift des beutigen
Prinzregenten Luitpold von Bayern das Schriftſtück betraf
die Einberufung des Landtags Aus München ging Lola nach
Reuß ä L auf Einladung des damaligen Fürſten Sie machte
ſich aber bei ihm durch ihr Auftreten unter andern prügelte
ſie ſeine Unterthanen eigenhändig durch ſo unbeliebt daß er
ihr aufgeben ließ binnen vierundzwanzig Stunden ſein Land zu
verlaſſen Lola gehorchte nicht ohne ſich durch die Antwort zu
rächen daß ſie keine vierundzwanzig Stunden gebrauche um
aus Renuß hinaus zu kommen

Eine gefährliche Fahrt machten einige Offiziere der
Straßburger Earniſon am vorigen Freitag mit dem mili
täriſchen Feſſelballon Als man um 11 Uhr vormittags
die Uebungen beenden und den Ballon einziehen wollte riß
wie ſchon kurz gemeldet wurde bei dem Sturmwind das Draht
ſeil Der Ballon ſchoß in die Höhe bewegte ſich dann nach dem
Oſten über den Rhein und war in wenigen Minuten dem Blick
entſchwunden Jm Korbe ſaßen Lientenant Waihlinger vom
Jnfanterie Regiment Nr 143 und Lieutenant Pfuhl vom Fuß
artillerie Regiment Nr 10 Da die beiden mit der Handhabung
des Fahrzenges wenig vertraut waren darf man es als ein
großes Glück bezeichnen daß ſie unverſehrt wieder zur Erde
kamen Jn der Nähe von Offenburg gelang es ihnen einen
Abſtieg zu bewirken Als der Ballon dem Erdboden ziemlich
nahe gekömmen war kletterte einer der Oſſiziere über den
Bord des Korbes und ließ ſich an den Seilen hinuntergleiten
um den Ballon zur Erde zu ziehen Ein Windſtoß entführte
aber den Ballon wieder der Offizier ließ ſich aus der Höhe
von einigen Metern zur Erde fallen und nahm wunderbarer
weiſe keinen Schaden Der Ballon ſtieg mit dem anderen
Offizier noch einmal in eine Höhe von etwa hundert Meter
kehrte dann aber wieder zur Erde zurück Der erſte Oſſizier
eilte nun herbei und den vereinten Kräſten gelang es das
Luftfahrzeug an einem Baume zu befeſtigen Ballon und Be

ne kamen einige Stunden ſpäter wohlbehalten in Straß
urg an
Der brennende Berg Jm Sagarkohlengebiet unweit

der preußiſch pfälziſchen Grenze befindet ſich der ſog brennende
Berg ein Hügel in deſſen Jnnerem ein Steinkohlenflötz vor
vielen Jahren vielleicht durch einen Blitzſtrahl oder ein Hirten
feuer in Brand gerathen iſt Die unter der Erde weiterfreſſende
Gluth die bis jetzt aller angeſtellten energiſchen Löſchverſuche
geſpottet hat giebt ſich auch durch aus dem Boden dringende
Rauchſäulen und die hohe Bodentemperatur äußerlich zu er
kennen Der Feuerheerd hat ſich jetzt plötzlich einen weiteren Aus
gang geſchaffen und zwar zwiſchen Dudweiler und Nenu
weiler am Bergmannspfad Die nene Ausbruchſtelle die dicht
unter einem Baume iſt ſtößt eine ſtarke Rauchſäule aus An
einer alten Ausbruchſtelle am Weiher iſt eine ſtarke Buche um
geſtürzt Bei näherer Beſichtigung zeigte ſich daß die Wurzeln
verbrannt waren

Kurz und bündig Aus Bütow Hinterpommern wird der
D gemeldet Fräulein Sch zu Klein Tuche n war im
Begriff den Beſitzer G zu Bernsdorf zu ehelichen Auf dem
Standesamt erfuhr ſie daß ihr Schatz 10 Jahre älter war als
er ihr gegenüber angegeben hatte Kurz entſchloſſen ſagte ſie
deshalb Nein und der Bräutigam tröſtete ſich indem er
ſich mit einer anderen Maid verlobte

Ein pfiffiger Kapitän Die Flaggendenter auf Sandy Hook
im Hafen von New York machten erſtannte Geſichter als ſie
den Dampfer Bogadicea von der Leyland Linie in Sicht be
kamen Das Schiff hatte nämlich die gelbe Flagge auf Halbmaſt
gehißt und außerdem den Quarantänewimpel ausgehängt Natür
lich dachte man es müſſe an Vord irgend eine ſchwere Seuche
ausgebrochen ſein und nur mit Zittern und Zagen wagte man
ſich an das Unglücksſchiff heran Die Erklärung der ominöſen
Flaggenſignale war aber ganz harmlos Kapitän Jacobſon von
der Boadicea wußte nämlich nicht an welchem Dock er an
legen ſollte und da er hierüber trotz ſeiner Wimpelzeichen keine
Auskunſt erhalten konnte zog er die Peſtflagge auf denn die
lenkt am verläßlichſten die Aufmerkſamkeit der Lente auf ſich
Der Quarantänewimpel aber ſollte verdolmetſchen daß der
Herr Kapitän geruhen würde die erwünſchte Dockbenachrichtigung
an der Quarantäneſtation entgegenzunehmen Sonſt war alles
geſund an Bord

sämtliche Zuthaten

Damen Schneidoereil

Strrüclae Wätln
und HHälkel Garne

HC R W C0samenten n

Verbrechen und Unglücksfälle Jn Geeſtemünde wur
den n Waſu Gehorſamsverweigerung auf Veranlaſſung des
engliſchen Konſuls 13 Mann vom Dampfer Booth verhaſtet

Jn Löwenberg wurde eine Fabrikantenfran vor 4 Wochen
von ihrem Schoßhündchen in die Naſe gehiſſen Geſtern iſt die
Frau infolge Tollwuth geſtorben d Kronſtadt duellirte
ſich der Huſarenoberlientenant Fürſt Friedrich zu Hohenlohe
Waldenburg mit dem Oberlientenant Auguſt Sche itz Der
Fürſt erlitt eine ſchwere Naſenwunde Scheitz erhielt einen
Bruſthieb Beide Offiziere dienen beim Huſarenregiment Nr 1
Kaiſer Franz Joſef Der Grund zu dem Duell wird geheim
gehalten Jn Santiago Chile fand kürzlich zwiſchen zwei
Gefangenen ein Zweikampf auf Meſſer ſtatt bei dem der eine
Gegner todt auf dem Platze blieb Ein als Zuſchauer anweſend
geweſener Gefangener der die näheren Umſtände des Kampfes
der Verwaltung verrieth wurde unmittelbar nach dem Verhör
von dem Angeklagten im Korridor ebenfalls niedergeſtochen
Die Kölner Kriminalpolizei verhaftete einige im prieſterlichen
Gewande ſeit längerer Zeit in den größeren Städten Rheinlands
vagabundirende Perſonen die ſich als Miſſionsbrüder bezeichneten
und angaben für indiſche Heidenkinder zu ſammeln Die zahl
reich eingehenden Gelder ſloſſen indeß in die Kaſſe des früher
Köln aus dem Prieſterſtande ausgeſtoßenen Kaplans Bodewig
der gegenwärtig in Belgien lebt Die geſammten Gelder wie
die Traktätchen wurden beſchlagnahmt Jn Wien hat ſich
der 85 jährige Mundharmonikamacher Duſik erhängt weil er
nach dem Tode ſeiner letzten Tochter ganz allein auf der Welt
ſtand Bei Wels wurde der 67 jährige Muſiker Joſef Prames
huber mit durchſchnittenem Halſe todt aufgefunden er wurde
von einem anderen Muſiker der eine Guitarre auf dem That
orte zurückließ ermordet und beraubt Jn Wreſchen wurde
wegen Unterſchlagung einer großen Summe der Rechner der
Kämmereikaſſe verhaſtet Bisher iſt ein Defizit von 20,000 M
feſtgeſtellt Jn Holkänderdorf ſind zwei Perſonen infolge
Vergiſtung durch Kohlenoxydgas ſchwer erkrankt Eine iſt der
Vergiftung erlegen Jn Kopenhagen explodirten bei Zu
bereitung eincs neuen Sprengſtoffes im Militärlaboratorinm
u Säurebehälter wodurch vier Arbeiter ſchwer verwundet
wurden

Perſonalnachrichten Nach einem Brief den Arnold
öcklin an einen Züricher Freund gerichtet hat befindet ſich

der Künſtler wohlauf Böcklin hat ein neues Triptychön ent
worfen dem Schiller s Verſe zu Grunde liegen Horcht Der
Hain erſchallt von Liedern Und die Quelle rieſelt klar Raum
iſt in der kleinſten Hütte Für ein glücklich liebend Pagr Der
Sänger Abel vom Mannheimer Hoftheater der eine Rezenſentin
thätlich inſultirte wurde vom Jntendanten vorläufig ſeiner
Stellung enthoben Danach hat der Beſchluß des Mannheimer
Jonrnaliſtenvereins den dreiſten Jüngling nicht mehr z1r
rezenſiren zur Zeit nur eine platoniſche Bedeutung Jn
Krakau iſt der hervorragende polniſche Hiſtorienmaler Leopold
Löffler im Alter von ſiebzig Jahren geſtorben in Wien
Vinzenz Ritter von Dutſchka Begründer der Bankhauſes
Dutſchka Co Der engliſche Kunſtkritiker John Ruskin
feierte am letzten Donnerstag in voller Rüſtigkeit ſeinen
74 Geburtstag

Reminiseenzen Jn einer Geſellſchaft ſtreiten verſchiedene
Damen über die Vor und Nachtheile des Gasglühlichts Ja,
ſagt die eine es wäre ja ſehr ſchön wenn die Mädchen vor
ſichtiger wären und die Strümpfe nicht ſo leicht zerbrächen
Allerdings, giebt die andere zu die Strümpfe vertheuern die

Sache ſehr Ein Junggeſelle der ſchweigend zugehört hatte
fragt was ſo ein Strumpf koſte Als ihm der Preis von
60 Pfennig genannt wird ſagt er kopfſchüttelnd Jch weiß
nicht die Strümpfe meiner Flammen waren viel
theurer

Kurshbericht der HRalleschen Bankürmen vom 10 Febr

Zins Kursnotizfür o termin fuss
ZZ2

Hall konv 30 Stadt Anl v 1882 II 4 u 10 3 100,50B
5 3 Theater Anl v 18841 4 u 1 10 31 3 b Stadt n 18861 I 4 u 1 10 312 100,50B
9 o 35 25 1892 1 u l 31 2 100,50BAkener 3 v 1 u 7Erfurter 3 u e ſ 4 u 1 10 3Halberstädter 3 1890 4 u 1 10 1 351

Naumburger 32 1 u 7Landschaftl 3 Central Pſfandbr I 1 u 7 3
Sächsische 49landschaftl Pfandbr I 1 u 7 4 104 500

53 u u n I 1 u 7 33 100,706v 395 5 1 1 u 7 3 92,20031 Provinzial Anleihel I 1 u 7 3 100,250Knappschafts Berufsgenossensehaft

42 Anleihe 1 u 7 4 103,000Unstrut Reg 32 Obl Bretleben

Nebra 1 u 7 r 100,000Cröllw A Papierfabr 49 Hyp Anl I1 1 u 7 41015006F Zimmermann Co Masch H A I1 4 u 1 10 4 101,006
Hall Akt Brauerei 4 Hyp Anl I 1 u 7 4r 102,506Körbisdorf Zuekerfabriſe 4550 I 4 u 10 4
Ludwig II Gewerkschaft I1 1 u 7 41900,25B
Waldauer Braunkohlen 49 II1 4 u 10 4 r 102,250Sächs Thür Braunk V Schdv I 1 u 7 412 101,506Werschen Weissenf Brk 495 II 1 u 7 4 101,506
Zeitzer Paraft u Solarölſabrik 59

Schuldv rückz à 10395 II 1 u 7 5Hallesche Bankvereins Aktien 1896 7 1 1 5154,006Spar und Vorschuss Bank Aktien 1896 3 1 1 4 75,00B
Cönnern Malzfabrik Aktien 1189697 121 7 5 SCröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189697 24 7 4
Dörstew Rattmannsd Braunk A 189697 3 7 4 82,006
FilenburgerKattun Alanufakt Akt 189697 2 6 4
Feldschlösschen Branerei Aktien 189697 4 10 4 58,006
Glauzig Zuckerſabrik Aktien 189697 8 6 4Hale flettstedt Eisend Akt Lit A 189697 4 3 101,25b26
Hallesche Akt Bierbrauerei Aktien 1896971 5 10 4
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1896 40 1 1 4
Hallesche Strassenbahn Aktien 1896 1 1 1 3
Hildebrand sche Mühlenwerke Akt 189697 1125 7 4 184,906
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 189657 4 4 4
Landsberg Malzfabrik Aktien 189697 13 7 5
Naumburger Braunkohlen Aktien 189697 18 4 4 225 006
Niemberg Malzſabrik Aktien 189697 6 9 4 132,006
Nienburger Schlossmälzerei Akt 189697 8 9 4 124,006
FPaekhofs Aktien 1896 4 1 4 80,006Rieheck sehe Montanwerke Aktien 189697 11 4 4 203,000
Sächs Thür Braunk St Aktien 1896 7 I 1 4 134,906
Sächs Thür Braunk St Pr Akt 1896 7 1 5 134,906Waldauer Braunkohlen St Aktien 189697 5 4 4 133,006Wersehen Weisenf Braunk Aktien 189697 18 4 4 253,006
Zeitzer Maschinenb Akt Schaede 189697 20 7 4 7
Zeitzer Paratff u Solarölfabr Akt 189797 6 4 4 119 756
Zunekerraftnerie Halle Aktien 189697 5 10 4 117 G
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe ohne Z Z o
Konsolidirte Pfünnerschaft Kuxe 1896 20 5 235 000

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für
ein Stück Die Kurse mit verstehen sich exel Dividende 18M9

Wassers tand der Saale bei Trotha
9 Febr abends 2,64 10 Febr morgens 2,68

Geschäftshaus

J Dewin
Halle a S

Marktplatz 2 u Z
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ſonders auch Tüschzeug zu einem

Ruff Petersburger
Gummiſchuhe

für Damen 3
für Herren 412n

Gr Ulrichſtr 57

e Brenner

niss 2 geringsten
solideste Ausführung

Perfekte
Schneicdenin

empfiehlt sich zur Anfertigung inj und aAusser dem Hause vom
einfachsten Hanskleid bis
zur elegantesten Strassen
Gesellschafts und Ball
Toilette bei sehr preiswerther und schneller Aus
führung Die besten u neuesten
Modejournale zur Verfügung

Vleischerstrasse 25 I l
Vertreter in Halle

inventur Rus verkauf
Nach beendeter Jnventur Aufnahme habe ich ſämmtliche theils ältere theils unſanber gewordene Artikel wornnter be

e Deutsche Reichspatente No 39 162 41945 41016 74745 43 199

ist nicht nur 2 unbestriätten das beste sondern a
Giühkörperverbraueh z3

Deutsche Gasglühlioht Aktiengesellsohaft Berlin

Vertreter in Merseburg

4

T 2

S
S e

e Glühkörpor

uch durch grösste Gasersparp
vornügliehstes Haterial 22

im Gebrauche
das billigste

Molkenmarkt 5
V A Richter Franckestr 7 u II Ulrichstr 18a

Carl Heber

Denen Füüirn S

Am ver cauuf zuſammengeſtellt und offerire dieſelben zu wahren Spottpreisem
Der Verkauf beginnt am 10 d Mts und findet nur gegen baar ſtatt

Leipziger Straße 96
t a Se e e e eS eeaenheee e S tn S e er e mugeece S

Gnar
R eIch re men ter a 18Kugennrert

nicedergelnassen
SsSprechstunde 2

Nachanittags
312 Uhr

Hlalie Sanle
Martinsberg Nr 16G p

Atelier F xünstlteche Zuhno
Plomben nie fchmerzlos

ipsiger FrR Pfaudler i
Bnchführung

S dopp ital 25 M einf 15 M Einzel
Unterricht

J Jahres Abſchlüſſe Jnventuren V voll
Reviſionen Monats 2

ſtändige Neueinrichtung der Bücher
übernimmt F O Beyer tenh

g S
T

Accidenzdruckerei

Friedrich o
HALILE a S

Augustastrasse 1
Anfertigung

L c

n Sc 2

Anfertigung
sämmtl kaufmännisehen sämmtlicher Drucksachen

und gewerblichen v für VereineHnoke sonen 9 W C ani und Familien

Prut oheh Erbe wnn

S Ia ADnemos
e Sackfahnen mit Patent Oesen

Co

C

ein als Spocinſene imſger wie

jede Concurrenz Friedrich Rode
Sugustastrgsso No l

72

e

27

Salpeter und Schimmel Bildung beſeitigt wirkſam und dauernd

Jeden Seltes tdurch mehrmaligen Anſtrich mit Dr a Th PlIastvin nach beigegebenerausführlicher Gebrauchs Anweiſung
waſſerdichten und keimtödtenden Ueberz zug auf welchem ſich vorzüglich tape
zieren und malen läßt Das Verſahren ſelbſt iſt ſehr einfach billig und nicht
ſtörend im Haushalt Kilo 4,50 ausreichend für 40 m

Teleph Amt I 1581 O B Kicolai Leipzig Reudnitz
Kreuzstr 42n Halle a S zu haben bei Herrn Otto Wanke Malermeiſter

Krukenbergſtraße 14

S Gediegene Herren Sliefeln
BalI Schuhe in großer Auswahl

Veißenf elſet Fabrik Niederlage

Gr Ulrichſtraße 32 Eckladen,

Max Eggerts Lennin

ein deutsches entöltes Maismehl eignet ſich in hervor
vwagender Weiſe zur Ferſtellung von Flameri Puddings 2c

in iſt ebenso gut als ausländiſche Fabrikate dabei noch
Zu baben in jeder beſſeren Colonialwaaren und Drogenan äl ung

Thüringer Straße 16
empfiehlt als vorzügliche StubenheizunSteinkohlen Brifets per Etr 30 Wfs

frei Gelaſßz

ä Fauy Tohlenſandnng
I 7

cw c a 8 SS m S

Dieſer Anſtrich bildet einen elaſtiſchen

Wilheima in Magdeburg

Allgemeine Versicherungs Actien Gevellschaſt
und die

Kölnische Unfall Versicherungs Action Ces in Köln
gewähren unter den kürzesten und ſheralsten Vorgicherungsh ging

ungen und unter solidarischer Haftbarkeit beider Goselischafton

Disenbahn Unfallvervicherung auf Lebenvzeit

gegen eümimnaläge Främienzahlung oder Zahlung der gesammten Prämie in Vierteljahresbeträgen

Die Versicherung ist gültig auf allen dem öffentlichen Ver
kehr dienenden Eisenbahnen der ganzen Welt auch aut
Strassenbahnen jeder Art

Die Versicherungssumme Kann von Mk 3000 bis Mk 200,000
festgesetzt werden

Jeder Hensch ist aufnahmnmefähig Keiner wird
ausgeschlossen

Nähere Auskunft ertheilen die Directionen sowie die Vor
treter der einen wie der anderen Gesellschaft

me e Si Stenzel Go Stettin
Import

Sil he e e
von BorWeg

V

za a Il Jl j hych
HHoereie W cag

Maſſchinenbau Anftalt und Keſſelſchmiede
Locouobilen

Ausziehkeſſel

Damppf

maſchinen und
Nöhrenkeſſel
in jeder Größe
Auf Lager bis
20 Pferdekraft

Preisliſten
nnentgeltlich

Prachtvolle zarte
Rennthierrücken u Keulen

sonen Birkwild FPoulardenfranz Puter und Hennen
Feinste Cemüse und Prüchte Conserven

in Dosen und Gläsern billigst bei Mehrabnahme eSüsse sarſtige MHessina Apfelsinen Dtzd 80 bis 1
empfehlen

Pottel Broskowski
Gr U Irichstrasse 28

Krukenbergſtraße 9

E atrunky
hält vorräthig neuNu i Uviverſohbliothek

jed 5 Nummer 20 Pfg
Neue Auflage von

udra e 93 Zflas
Felix Zahna Werhke

Lief Mbeſonders zu empfehlen et ſo beliebten

Abonnements meiner Leihbibliothek
Bände für 1 Mark oder Monat

1,50 Mk Vierteljahr 3 Mk auch nach
auswärts

t Patrumnlky
Buchhandlung und eibbibliothek

vorm A SchultzeBarfüßerſtraße Dr 12

Größte Auswahl
von neuen und gebranchten Möbeln
in Nußbaum Mahagoni und Birke
als üſfets Herren und DamenSchreibtiſche Vertikows Kleider und
andere Schränke Plüſchgarnituren
Sophas Trumeanx u andere Spiegel
Conliſſen Steg und Anusziehtiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchenſchränke n v
verkauft billig
Friedrich Peilekoe

Geiſtſtraße 25
ne werden alte Möbel ſtets mit in

blung genommen

e Nto Kuoll s HerrenGarderobe

dine Leigiger Str 28oberhalb des ne Thurmes Fege
über vom rothen Roß n

Die weditten n der FZnale Zeitung
re Gr Herlin en Promenade 1 i

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlgg von Otto Hendel

äharkt 24 Waagegebände

Mit 2 Beiblättern
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